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Zitat von Morse

Toll, dass ihr euch da überwiegend einig seid! Das wünsche ich mir auch für meine
Schule.
Wie kam es dazu? Ist das bei Euch ein richtiges Thema, über das direkt gesprochen
wurde, oder hat sich das einfach von selbst aus den Persönlichkeiten so ergeben?

Es kam dazu, weil wir ein technisches Berufskolleg sind und man da manche Fehler eben nur
einmal macht bevor man tot ist. Das selbstentdeckende Lernen funktioniert nicht. Die Gefahren
für die Schüler wären viel zu hoch. So könnten sie sich beispielsweise in den Metallwerkstätten
problemlos eine Hand an der Drehmaschine abreißen oder einen Stromschlag im Elektrolabor
bekommen. Da muß man ganz klare Ansagen machen, wie der Laden zu laufen hat und dann
klappt das auch.

Ich war als junger Lehrer vom Seminar auch erst auf Handlungsorientierung getrimmt und
darauf, daß die Schüler alles selber entdecken können. Das änderte sich schlagartig danach,
weil die Schüler bei den engen Sicherheitsvorgaben den Frontalunterricht praktisch
einforderten. Jedenfalls habe ich deren reihenweise Aufforderung: "Zeigen sie uns wie das
geht!" so interpretiert. Seitdem läuft der Unterricht bei mir wesentlich besser. Man kann die
Probleme aus der realen Welt einfach nicht soweit runterbrechen, daß die Schüler innerhalb
weniger Minuten eine Lösung finden, für die Ingenieure mitunter ihr ganzes Leben eingesetzt
haben.

Außerdem haben wir einfach zieg Berufe, die keine Fehler verzeihen. Da hat sich bei uns ein
gewisser Corpsgeist entwickelt: "Wir sind die letzte Barriere zwischen den Unzulänglichkeiten
der allgemeinbildenden Schulen und dem Berufsleben. Wenn sie bei uns bestehen, auch wenn
es nur mit Note 4 ist, dann dürfen sie! Dann sollten sie es aber auch können."

Oder würdest Du in folgenden Feldern Handwerker akzeptieren, die ihre Arbeit nur zu 90%
korrekt durchführen und nicht zu 99,9999999...%?

KFZ-Mechatroniker, die an der Bremse, der Lenkung und den Radbolzen deines PKWs
Hand anlegen
Gas-/Wasser-Installateure, die in deinem Haus die Gasleitungen verlegen
Elektriker in deiner Wohnung (Gefahr von Stromschlag und/oder Feuer)
Stahlbauer, deren Hallendächer bei 5cm Schneelast einbrechen bzw. deren Brücken
zusammenbrechen sobald man die Schalung entfernt
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Bautischler, die den Dachstuhl deines Hauses auslegen und aufbauen, auf das er dir nicht
auf den Kopf fällt

Da ist unsere Meinung ganz klar: Wir müssen die Gesellschaft davor schützen, daß letztlich
Gesellen in diesen Berufen tätig werden und damit eine Gefahr für die ganze Gesellschaft
darstellen, die ihr Handwerk nicht beherrschen. Da gibt es keinen Platz für Mitleid und
Nachgiebigkeit aufgrund schwieriger Kindheit, diverser Gebrechen usw. ... so hart das dann
auch ist.
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